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Was ist Shiatsu 
 

Shiatsu bedeutet übersetzt "Fingerdruck". Es ist eine spezielle Form der Akupressur, die auf den 
Grundlagen der TTTTraditionellen CCCChinesischen MMMMedizin (TCMTCMTCMTCM) in Japan entwickelt wurde und dort als 
Therapiemethode offiziell anerkannt ist. 
 
Sowohl in Japan, als auch in den USA und Europa haben sich unterschiedliche Richtungen des 
Shiatsu entwickelt. 
 
    
    
    
    
    
    
    
    

KenKenKenKen    ����        ShShShShõõõõ        ShiatsuShiatsuShiatsuShiatsu        
nach dem Konzept von Sieglinde Butz-Bergau ist die Weiterentwicklung der Ganzheitlichen Shiatsu-
Therapie  (GST)                      
 
KenSho Shiatsu orientiert sich an der Methode nach Dr. Masunaga und Dr. Ohashi, bezieht aber 
in größerem Umfang Grundlagen der Diagnose und der Therapiekonzeption der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) mit ein. 
Es ist eine Shiatsu-Methode, zu deren Ausbildung vorrangig Angehörige medizinisch-
therapeutischer Berufe (Ärzte, Heilpraktiker, Physiotherapeuten, Krankenschwestern, Hebammen, ..) 
zugelassen werden. 
Dadurch ist gewährleistet, dass umfassende Kenntnisse in der Anatomie und Physiologie des 
menschlichen Körpers, der Pathologie und der Krankheitslehre im Sinne der westlichen Medizin 
vorhanden sind.  
Neben der fundierten therapeutischen Grundausbildung wird diese Methode durch genauestes 
Diagnostizieren im Bereich des Energieflusses, durch gründliche Kenntnis der Lage und Funktion 
der Meridiane und ihrer Tsubos (Akupressurpunkte), durch geschulte Sensibilität beim Erspüren des 
Qi-Zustandes, durch korrektes Beherrschen der Techniken und durch umfangreiche Kenntnisse der 
ganzheitlichen Zusammenhänge und der Gesetze der Akupunktur-Lehre bestimmt. 
 
 
 



Theoretische Grundlagen der KenSho Shiatsu-Therapie 
 
 
 
• Grundlagen der TCM 
 

Die TCM basiert auf der Annahme von "Ki" (in China "Qi"), zu verstehen als Lebenskraft oder 
Lebensenergie. Man geht davon aus, dass bestimmte Qualitäten dieser Energie beim Menschen in 
Bahnen, den Meridianen, in einem großen Kreislauf fließen. Kommt es zu Störungen im 
Energiefluss, die der Körper aus eigener Kraft nicht regulieren kann, so resultieren daraus 
Unwohlsein und schließlich Krankheit, was immer sowohl auf körperlicher, wie auch auf geistiger 
und psychischer Ebene gesehen wird.  
 
 
• Energiestörung und Krankheit 
 

Da Energiestörungen schon sehr früh erkannt werden können, lange bevor sie sich als "Krankheit" 
manifestieren, dienen alle Methoden, die auf der TCM basierenin erster Linie der Erhaltung der 
Gesundheit. Sie sind aber auch wirksam, wenn schon eine Erkrankung vorliegt. Dabei unterstützen 
sie die Selbstheilungskräfte des Menschen, so dass Heilung von innen heraus erfolgen kann. 
 
 
• Wirkungsweise 
 

In der KenSho Shiatsu-Behandlung wird durch Druck entlang der Meridiane und speziell auf 
bestimmte Punkte das Qi gestärkt, der Energiefluss angeregt und harmonisiert. Dieser "Druck" in 
die Meridiane erfolgt mittels Fingern, Handflächen oder sogar der Ellbogen, Knie oder Füße, 
jedoch ohne Einsatz von Hilfsmitteln. Im Gegensatz zur Akupunktur, Akupressur oder zu einigen 
anderen Formen des Shiatsu werden nicht nur einzelne Punkte behandelt, sondern es wird immer 
der gesamte Meridianverlauf berücksichtigt.  
Ähnlich der Akupunktur hat die Shiatsu-Behandlung eine schmerzlindernde, entspannende und 
beruhigende oder anregende und aktivierende Wirkung. Die Behandlung wirkt auf das vegetative 
Nervensystem (unterstützt dadurch die Funktionen aller Inneren Organe), auf das Immunsystem 
und hat Einfluss auf verschiedene Neurotransmitter und Hormone.   
Die Blut- und Lymphzirkulation und die Atmung werden unterstützt. Der Tonus der Muskulatur wird 
reguliert, die Beweglichkeit verbessert und Gleichgewicht, Koordination und Körperwahrnehmung 
werden gefördert. 
 
- Diese Angaben resultieren aus Erfahrungswerten und entsprechen im Wesentlichen den 
Wirkungsweisen der Akupunktur, die bisher zwar nur teilweise wissenschaftlich nachgewiesen sind, 
die aber vor allen Dingen auf der Jahrtausende alten Erfahrung der TCM beruhen. 
 
 
• Indikationen 
 

Aufgrund der Wirkungsweise ist KenShKenShKenShKenShõõõõ Shiatsu Shiatsu Shiatsu Shiatsu neben der Prävention in fast allen klinischen 
Bereichen anwendbar: z.B. in der Orthopädie, Neurologie, Inneren Medizin, Gynäkologie, 
Rehabilitation, Schmerztherapie, bei psycho-somatischen Erkrankungen, Erkrankungen der 
Sinnesorgane, ......  
Besonders empfohlen wird Shiatsu in Phasen der Rekonvaleszenz, während und nach 
Schwangerschaften, zur Bewältigung von Stress, ... 



• Shiatsu  in der Körpertherapie 
 
KenSho Shiatsu ist zwar primär eine eigenständige Behandlungsmethode, einzelne Elemente der 
Behandlung sind unterstützend und ergänzend aber auch hervorragend in die physiotherapeutische 
Behandlung  zu integrieren.  
 
Therapierelevante Aspekte entsprechend der Wirkungsweise sind  z.B. 
 

• Berücksichtigung ganzheitlicher (sozio-mental-psycho-somatischer und umweltbezogener)  
Zusammenhänge in der Anamneseerhebung, der Befundung und der Therapiekonzeption 

 
• Schmerzminderung 

 
• Tonusregulation ( tonisierend / sedierend )der Muskulatur 

 
• Vegetative Regulation (periphere Durchblutung, Verbesserung der Atmung, Entspannung  

oder Tonisierung) 
 

• Segmentale Wirkung (viszero-kutane, bzw. kuti-viszerale Reflexe) 
 

• Nutzung der „Fernwirkung“ der Akupressurpunkte 
 

• Verbesserung von Körperwahrnehmung, Gleichgewicht und Koordination 
    
    
    
    
    

• Behandlung von Säuglingen und Kleinkindern 

Behandlungsaspekte bei Säuglingen und Kleinkindern sind primär die Förderung der kindlichen 
Entwicklung und die Unterstützung seiner "Wachstums-Prozesse". Das elementare Bedürfnis jeden 
Kindes nach Wärme, körperlicher Berührung und seine natürliche Bewegungsfreude werden in 
dieser Art der Behandlung auf besondere Weise wahrgenommen. 

Neben allgemeinen medizinischen Indikationen kann die Behandlung auch komplementär bei 
speziellen Erkrankungen und Störungen im Kindesalter angewandt werden: 

• Hyper- und Hypotonus, Asymmetrien, Entwicklungsverzögerungen, Verdauungsstörungen, . 
• hyperaktive Syndrome, Koordinations-, Gleichgewichts- oder feinmotorische Störungen,.. 
• Wachstumsstörungen, Konzentrationsschwächen, Bettnässen, usw. 

Eine Shiatsu-Behandlung hat bei Kindern eher spielerischen Charakter. Sie ist sanfter, nicht so sehr 
in die Tiefe gehend und die Behandlungszeit ist wesentlich kürzer als die bei Erwachsenen. Die 
Eltern können angeleitet werden, so dass sie einfache Behandlungstechniken durchführen und in 
den Alltag mit ihrem Kind integrieren können.    

 
 
 



Curriculum und Kursinhalte der  
KenShõ Shiatsu-Ausbildung 

    
    
    
Die Ausbildung vermittelt theoretische Grundlagen der TCM und des KenSho Shiatsu.  
Die TN werden befähigt, anhand verschiedener Diagnose-Möglichkeiten Basis-Behand-
lungen zu konzipieren und durchzuführen, sowie Elemente des Shiatsu     in ihre körper-
therapeutische Arbeit zu integrieren.  
Die Kurse der Ausbildung können einzeln gebucht werden; die Kursreihenfolge ist 
obligatorisch. 
Die Ausbildung kann mit der Prüfung zum DDDDipipipiplom lom lom lom abgeschlossen werden.  
    
    
Kurs 1  
Wochenend-Kurs oder fortlaufender Kurs / 25 Unterrichtseinheiten à 45 min. 
  
• TheorieTheorieTheorieTheorie    

o Einführung in die östliche Philosophie:  Yin/Yang, Qi, Fünf Elemente-Theorie 
o Gesetzmäßigkeiten des Yin/Yang-Konzeptes 
o Theoretische Grundlagen des KenSho Shiatsu 
o Einführung in das Traditionelle Meridian-System 
o Theoretische Grundlagen der Meridiane, die ihren Verlauf in den Beinen haben 
o Indikationen / Kontraindikationen 
 

• PraxisPraxisPraxisPraxis    
o Praktische Grundlagen der Shiatsu-Behandlung 
o Basis-Behandlung der Meridiane, die ihren Verlauf in den Beinen haben 
o Fußbehandlung 
o Spezifische Meridian-Dehnungsübungen (MaKoHo-Übungen) 

 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
 

Kurs 2   
Wochenend-Kurs oder fortlaufender Kurs / 25 Unterrichtseinheiten á 45 min. . 
 
• TheorieTheorieTheorieTheorie  

o Wiederholung und Vertiefung der östlichen Philosophie   
o Analogien der Fünf Elemente  
o Theoretische Grundlagen der Meridiane, die ihren Verlauf in den Armen haben. 
o Energie Diagnose-Punkte (Bo-Punkte/Yu-Punkte) 
 

• PraxisPraxisPraxisPraxis   
o Basis-Behandlung der Meridiane, die ihren Verlauf in den Armen haben 
o Handbehandlung 
o Praktische Anwendung der Bo- und Yu-Punkte 



Kurs 3   
Wochenend-Kurs oder fortlaufender Kurs / 25 Unterrichtseinheiten á 45 min. 
 
• Theorie  Theorie  Theorie  Theorie          

o Das Prinzip von Fülle und Leere (Kyo/Jitsu) nach Dr. Masunaga 
o Vertiefung und Erweiterung der TCM-Theorie:  
o -  Die Beziehungen der Fünf Elemente zueinander (diagnostische Aspekte und   
     Behandlungsstrategien) 
 -  Die Chinesische Organuhr 

-  Die Oben-Unten-Koppelung der Meridiane 
o Energie-Diagnose-Zonen (Zonen im Hara (Bauchraum) und am Rücken) 
o Besprechung von Art und Umfang der zu erstellenden Hausarbeit 
 

• PraxisPraxisPraxisPraxis  
o Behandlung aller Meridiane in anderen ASTE  
o Differenzierte Techniken zum Sedieren/Tonisieren 
o Techniken für fließende Behandlungsabläufe, Übergänge und  Positionswechsel 
o Praktische Anwendung der Diagnose-Zonen 
 

� HausarbeitHausarbeitHausarbeitHausarbeit   
 Erstellen von zwei Behandlungs-Dokumentationen über je mindestens fünf Behandlungen.  
 Diese sind Bestandteil der Abschlussprüfung 
    
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
    
Kurs 4  
8 Tage Intensiv-Kurs / 65 Unterrichtseinheiten á 45 min. 
 

• Theorie  Theorie  Theorie  Theorie    
o Allgemeine Themen:   

- Grundlagen gesunder Lebensführung im Sinne der TCM 
- Empathie, Schutz und Abgrenzung,  
- Aspekte der Gesprächsführung im Rahmen der Therapie,   … 

o Leitkriterien für Anamnese-und Befunderhebung 
o Leitkriterien für die Behandlungskonzeption 
o Besprechung der Hausarbeiten 

 
• Praxis Praxis Praxis Praxis     

o Umsetzung des Kyo/Jitsu-Prinzips in der Behandlung  (Tonisierung/Sedierung) 
o Behandlungskontinuität und –fluss 
o Behandlung am Kopf- und Schulter/Nackenbereich, Behandlung im Sitz, .. 
o Übungssystem zur Stärkung und Harmonisierung des Qi  (Shen-Übungszyklus) 
o Behandlungsdemonstrationen 

 
• SchriftlSchriftlSchriftlSchriftliche Überprüfung  iche Überprüfung  iche Überprüfung  iche Überprüfung  der Inhalte von Kurs 1 - 3 
 
>>>>    HausarbeitHausarbeitHausarbeitHausarbeit    
>>>>    Schriftliche ÜberprüfungSchriftliche ÜberprüfungSchriftliche ÜberprüfungSchriftliche Überprüfung    
>>>>    PraxisPraxisPraxisPraxis----SupervisionSupervisionSupervisionSupervision 
    

� Diplom Diplom Diplom Diplom KKKKenSho Shiatsu  enSho Shiatsu  enSho Shiatsu  enSho Shiatsu  (Practitioner)    


